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Grüngut ist nur grün gut!  
 
Das Team der Hufschmid Grüngutverwertung  muss täglich Plastik, 
Kaffeekapseln, Glas, Aludosen und weitere Fremdstoffe aus den Grün-
abfällen aussortieren. Obwohl die Grünabfälle schon beim Einsammeln auf 
Fremdstoffe geprüft werden, kommen beim Abladen auf der Verwertungs-
stelle immer wieder neue Gegenstände und Materialien zum Vorschein, 
welche nicht in den Grünabfall 
gehören. Diese Fremdstoffe 
müssen dann vor der Verar-
beitung von Hand aus dem 
Grüngut entfernt werden. Dies ist 
wirklich keine schöne Aufgabe, 
welche hohe Kosten verursacht. 
Dieser Aufwand liesse sich durch 
mehr Sorgfalt beim Befüllen der 
Grüncontainer vermeiden. Auf 
der Website Ihrer Gemeinde oder 
der der Hufschmid Grüngutver-
wertung wird aufgezeigt, welche 
Abfälle sich zur Kompostierung 
eignen und welche nicht. 
 
Wir fordern Sie auf, saubere 
Grünabfälle bereitzustellen, 
damit der Kreislauf mit fremd-
stofffreiem Kompost geschlossen 
werden kann.  
 
Herzlichen Dank für Ihre 

Mithilfe.  
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25.05.16 Ortsbürgergemeinde- 

  versammlung 

 

03.06.16 Einwohnergemeinde - 

  versammlung 
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Neue Zweiwegcouverts und Stimmrechtsausweise ab dem 1. April 2016 
Damit Wahl- und Abstimmungsunterlagen noch zuverlässiger und effizienter 
verarbeitet werden können, hat die Post CH AG die Dienstleistung „Wahl- 
und Abstimmungssendung“ gemeinsam mit den Kantonen und Gemeinden 
entwickelt. Diese schafft ideale Voraussetzungen für eine fristgerechte und 
unbeschädigte Zustellung der Unterlagen an die Stimmbürgerinnen und 
Stimmbürger.  
Dank optimierter Perforation lässt sich das neue Zweiwegcouvert durch die 
Stimmbürgerinnen und Stimmbürger problemlos öffnen und für die schrift-
liche Stimmabgabe verwenden. Es schützt die Wahl- und Abstimmungsun-
terlagen wirksam vor Beschädigungen.  
Viele Stimmbürgerinnen und Stimmbürger erwarten von der öffentlichen 
Hand, dass sie beim Klimaschutz mit gutem Beispiel vorangeht. Das Logo 
ProClima auf dem Stimmrechtsausweis steht für 100 Prozent klimaneutrale 
Verarbeitung der adressierten Briefe durch die Post und wird hiermit garan-
tiert.  
Der Versand der Unterlagen erfolgt neu mit einem Datamatrix-Code auf dem 
Stimmrechtsausweis. Dieser stellt eine klare Identifikation als offizielle „Wahl- 
und Abstimmungssendung“ sicher. Er unterstützt die Verarbeitung und die 
Steuerung der Sendung im Versandprozess, wird von den Briefsortieranla-
gen problemlos erkannt und sorgt dafür, dass die Sendung auf dem Rück-
weg wieder identifiziert wird. Der statische Datamatrix-Code lässt keine 
Rückschlüsse auf den Empfänger zu.  
 
Gemeindezweigstelle SVA Tägerig 
Bescheidene wirtschaftliche Verhältnisse können die Voraussetzung für 
Krankenkassenprämienverbilligung sein. Das durch die Sozialversicherungs-
anstalt Aargau zugestellte Anmeldeformular für die Krankenkassenprämien-
verbilligung 2017 muss bis spätestens am 31. Mai 2016 bei der Gemeinde-
zweigstelle SVA ausgefüllt und unterschrieben eingereicht werden.  

Damit Ihr Antrag komplett ist, legen Sie bitte die definitive Steuerveran-
lagung 2014 mit den Details, die Krankenkassenpolice 2016 und all-
fällige Ausbildungsnachweise bei.  
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Krankenversicherung; Grundversicherungspflicht 
Die Gemeindeverwaltung macht darauf aufmerksam, dass nach dem Bun-
desgesetz über die Krankenversicherung (KVG) eine Krankenversicherungs-
pflicht in der Schweiz besteht.  
Art. 3 KVG Versicherungspflichtige Personen  
Jede Person mit Wohnsitz in der Schweiz muss sich innert drei Monaten 
nach der Wohnsitznahme oder der Geburt in der Schweiz für Krankenpflege 
versichern oder von ihrem gesetzlichen Vertreter beziehungsweise ihrer ge-
setzlichen Vertreterin versichern lassen.  
 
Jährliche Zusammenkunft des Gemeinderats mit der Schulpflege 
Der Gemeinderat hat sich am 14. März 2016 zum alljährlichen Austausch mit 
der Schulbehörde getroffen. Diese Tradition wurde mit Beginn der aktuellen 
Amtsperiode ins Leben gerufen und der gegenseitige Austausch über ver-
schiedene Sachthemen als Ziel dieser Zusammenkunft gesteckt. Das Opera-
tive wird mit dem Verwalterischen verglichen und abgestimmt.  
Wiederum darf festgestellt werden, dass unsere Schulpflege einen tadello-
sen Job zum Wohle unserer Gemeinde macht. Das ist nicht selbstverständ-
lich! 
Die Herausforderungen nehmen auch hier stetig zu und wir sind auf eine gut 
funktionierende Behörde angewiesen. Mit unseren Mitgliedern haben wir 
eine Crew, welche mit wenigen Mitteln das Beste herausholt. 
An dieser Stelle wollen wir Andreas Müller (Präsident der Schulpflege), 
Franziska Beck und Daniel Zehnder herzlich für ihren wertvollen 
Einsatz danken.  
 
Bauamt Tägerig 
Der Leiter der Gemeindewerke, Wendolin Blattmer, stellt vermehrt fest, dass 
einzelne Einwohner Abfall, Möbel und An-
deres an den Strassenrand und auf Plätze 
öffentlichen Grunds stellen, die kostenlos 
mitgenommen werden dürfen. Somit sind oft 
die Materialien für sie entsorgt und werden 
nicht mehr zurückgenommen.  
Das Deponieren von Abfällen auf öffent-
lichem Grund wird gemäss Polizeiregle-
ment §15 Abs. 4 mit einer Busse von  

Fr. 300,00 bestraft.  


